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Eine posttraumatische Belastungsstörung ("posttraumatic stress 
disorder"/PTSD) kann sich nach der Belastung mit einem "Trauma" 
entwickeln, das heißt, wenn ein Mensch mit Ereignissen oder mit 
Situationen konfrontiert wird, die sein Verarbeitungsvermögen 
übersteigen. Dabei hängt die Frage, ob ein Ereignis 
"traumatisierend" wirkt von Beidem ab, von der Art und Stärke des 
Ereignisses/der Situation und von der Person, die dem Ereignis/der 
Situation ausgesetzt ist. Auf Seiten der Person spielt oft eine 
entscheidende Rolle, in welcher Gesamtverfassung sie sich befindet, 
ob ein Ereignis/eine Situation "traumatisch" wirkt oder verarbeitet 
werden kann
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Charakteristisch für die PTSD sind Alpträume, Schlafstörungen sowie 
das immer wiederkehrende unwillkürliche Nacherleben der 
bedrohlichen (oder als bedrohlich erlebten) traumatisierenden 
Situation in so genannten Flashbacks, auch Intrusionen genannt. Als 
Reaktion auf bestimmte persönliche Auslöser („Trigger“), die akustisch, 
visuell, olfaktorisch oder taktil sein können, treten plötzlich starke 
Gefühle von Angst, Panik, Zittern, Bewusstlosigkeit oder andere 
Schockreaktionen auf. 

Auftreten innerhalb von 6 Monaten nach dem Ereignis

Dauer: mind. 1 Monat , ab 3 Monaten chronifiziert
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Erkrankungen

Trizyklische AD (NSMRI = 

Non Selective Monoamino

Reuptake Inhibitors)

 Amitriptylin –Typ:  beruhigend, dämpfend

Amitriptylin (Saroten®, Tryptizol®)
Dibenzepin (Noveril®)
Opipramol (Insidon®)

 Imipramin – Typ:  antriebsneutral
Dosulepin (Harmomed®, Kombi mit Diazepam)

 Desipramin – Typ:  antriebssteigernd
Clomipramin (Anafranil®)
Nortriptylin (Nortrilen®)

Tetrazyklische AD

 Mianserin (Tolvon®, Generika)

 Maprotilin (Ludiomil®)

NaSSA (Noradrenaline and specific serotonergic

agent)

 Mirtazapin (Mirtabene®, Generika)  15-60mg
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SNRI (Serotonin and Norepinephrine Reuptake

Inhibitor) 

 Venlafaxin (Efectin®) 150-450mg

 Milnacipran (Ixel®)  50-100mg

 Duloxetin (Cymbalta®) 30-120mg

SARI (Serotonin 2 Antagonist / Reuptake

Inhibitor)

 Trazodon (Trittico®) mind. 300mg

NRI (Norepinephrine Reuptake Inhibitor)

 Reboxetin (Edronax®)  4-8mg

SSRI (Selective Serotonin Reuptake Inhibitors)

 Fluoxetin (Fluctine®, Generika) 20-80mg

 Fluvoxamin (Floxyfral®)  150-300mg

 Paroxetin (Seroxat®, Generika)  20-40mg

 Citalopram (Seropram®, Generika)  20-40mg

 Sertralin (Tresleen®, Gladem®, Generika) 50-

200mg

 Escitalopram (Cipralex® ,Generika) 10-20mg
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SRE (Serotonin Reuptake Enhancer)

Tianeptin (Stablon®) 25-50mg

NDRI (Norepinephrine Dopamine Reuptake Inhibitor)

Bupropion (Wellbutrin®, früher Zyban® ) 150-300mg

Andere AD

Johanniskraut (Jarsin®, weitere)

Tryptophan (Kalma®)

Agomelatin (Valdoxan®) Keine Kostenübernahme durch GKK

Vortioxetin (Brintellix®) Keine Kostenübernahme durch GKK



Erkrankungen

15-30gtt



Erkrankungen



Erkrankungen

Deutliche Unausgeglichenheit in den Einstellungen und im Verhalten in mehreren 

Funktionsbereichen wie Affektivität, Impulskontrolle, Wahrnehmung, Denken, 

Beziehungen

Das abnorme Verhaltensmuster ist andauernd und nicht auf Episoden 

psychischer Krankheiten beschränkt

Das abnorme Verhaltensmuster ist tiefgreifend und in vielen Situationen 

eindeutig unpassend

Die Störung beginnt in der Jugend und manifestiert sich auf Dauer im 

Erwachsenenalter und führt zu deutlichem subjektivem Leid

Die Störung ist meist mit deutlichen Einschränkungen der beruflichen und 

sozialen Leistungsfähigkeit verbunden.
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Unaufmerksamkeit

Hyperaktivität

Impulsivität

Störung des 
Sozialverhaltens

Angst-, 
Affektstörung

Geringer Selbstwert

Unfälle

Delinquenz

Leistungsprobleme

Familiärer Stress

Beziehungsprobleme

Wenig Freunde
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www.dialog-on.at

http://www.dialog-on.at/
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www.dialog-on.at

www.drogenhilfe.at

www.checkyourdrugs.at

www.checkit.wien

www.wienxtra.at

www.saferinternet.at
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